
Informationen für Betriebsräte im Rahmen 
der Mitbestimmung bei Anwendung des 
Belastungsradars von allgood.work
Nach	dem	Arbeitsschutzgesetz	(ArbSchG)	besteht	für	Arbeitgeber	die	Verpfl	ichtung,	
den	Gesundheitsschutz	der	Beschäftigten	sicherzustellen	und	dabei	Maßnahmen	
zu	ergreifen,	die	Gesundheitsgefahren	verhüten.	Psychische	Gefährdungen	sind	ein	
wichtiger	Faktor	in	der	Gefährdungsbeurteilung	(vgl.	§§	1ff	ArbSchG).	
Um	die	psychischen	Belastungen	und	Gefahren	zu	erfassen,	muss	nach	§	5	ArbSchG	
in	Betrieben	eine	Gefährdungsbeurteilung	durchgeführt	werden.		

Gefährdungsbeurteilung 
Psychische Gesundheit



Vorteile der Ermittlung der psychischen Belastung am Arbeitsplatz 
im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung mit dem Belastungsradar  
von allgood.work: 

• Datenschutz erfolgt EU-DSGVO konform
• 100% anonym für die Mitarbeitenden, Arbeitgebenden stehen keine personenbezogenen
Daten zur Verfügung (aggregierte Auswertung, keine Einzelauswertungen)

• Barrierefrei: Einfach zu nutzen via Smartphone (kein PC erforderlich)
• Sicherheit: Erfüllt DIN EN ISO 10075 Norm

Auf Augenhöhe verhandeln, gemeinsam Lösungen entwickeln

Mit dem Belastungsradar von allgood.work steht Betriebsräten in Zusammenarbeit mit der 
Betriebsleitung/ Unternehmensführung ein effektives Werkzeug zur Seite. Erst wenn klar 
ist, wo die Stressoren für Mitarbeitende liegen und wie viele Mitarbeitende gefährdet sind, 
können effektive Maßnahmen ergriffen werden. 

Arbeitsanforderungen 
Regelmäßige Überstunden, Hoher Zeitdruck,  

Über- oder Unterforderung, Mangelnde Einarbeitung

Arbeitsorganisation
Kein Einfluss auf Arbeitszeiten,  

Kein Einfluss auf Arbeitsgestaltung, Dauerhafte  
Verfügbarkeit, Vereinbarkeit Beruf und Privatleben

Arbeitsumfeld
Körperlich fordernde Arbeit, Fehlende Arbeitsmittel, 

Unergonomischer Arbeitsplatz,  
Sorge vor Gesundheitsgefahren

Soziale Beziehungen
Fehlende Unterstützung durch Vorgesetzte, Konflikte 

unter Kollegen, Fehlender Kontakt zu Kollegen,  
Mangelnde Unterstützung durch Kollegen

Wie funktioniert das Belastungsradar?
Die Gefährdungsbeurteilung der psychischen Belastung von Mitarbeitenden muss alle 
potenziellen Gefahren am Arbeitsplatz erfassen. Hierzu gehören unter anderem Stressoren, 
die durch Führungsverhalten und Arbeitsbedingungen entstehen. Mit dem Belastungsradar 
von allgood.work können die folgenden Gruppen von Stressoren ermittelt werden:

Existenzangst
Befristung des Arbeitsverhältnisses, 

Furcht vor Versetzung, 
Furcht vor Gehaltseinbußen,  
Furcht vor Arbeitslosigkeit

Burnout
Körperliche Erschöpfung, Emotionale Erschöpfung, 

Gedanken an Berufswechsel,  
Gedanken an Arbeitsplatzwechsel

Neue Arbeitswelten
Belastung durch zeitl. und räuml. Flexibilisierung, 

Unklare Zuordnung des Vorgesetzten,  
Belastung durch wechselnde Projektteams, 

Überforderung durch technische Entwicklung

Homeoffice
Mangelnde Arbeitsfläche,  

Fehlende Einhaltung der Arbeitszeitregeln, 
Mangelnder Teamkontakt,  

Mangelnder Kontakt zu Vorgesetzten

Standardisierte, von der GDA-Leitlinie 
vorgegebene Themenfelder

Optionale Themenfelder,  
die individuell gewählt werden können


